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Radfahren, Registrieren, Räume schaffen
Marienheide feiert das Fahrrad

Ein codiertes Fahrrad macht es für Diebe uninteressant. Fotos: R. Garburg

Bei strahlendem Maiwetter hat 
Marienheide am Samstag, 9. Mai, 
den ersten kreisweiten ADFC-Fahr-
radtag Oberberg ausgerichtet. Am 
Heilteich informierten zahlreiche 
Stände rund um das Thema Fahr-
rad. Den offiziellen Startschuss 
gaben Landrat Klaus Grootens, 
Bürgermeister Sebastian Heimes 
und ADFC-Vorsitzender Torsten 
Bandahl.
Landrat Klaus Grootens nutzte die 
Eröffnung für ein klares Statement. 
Er betonte, wie wichtig gegensei-

tige Rücksichtnahme zwischen 
Autofahrerinnen und Radfahre-
nden sei. Die Region Oberberg sei 
es wert, mit gut ausgebauten und 
sicheren Radwegen versehen zu 
werden. "Das Radwegenetz soll 
weiter ausgebaut werden", so 
Grootens.
Ein Stand zog besondere Aufmerk-
samkeit auf sich: die Fahrradcodie-
rung. Wer sein Rad gegen Dieb-
stahl schützen wollte, konnte es 
dort registrieren lassen. Mit einem 
speziellen Codiergerät brachten 

die Fachleute eine Gravur auf dem 
Rahmen an. Die zugehörige Num-
mer wurde in einen Fahrradpass 
eingetragen. Eine "Tätowierung" 
für das Rad, die Dieben keine 
Chance lässt.
Wer mit einem klemmenden 
Schalthebel oder quietschenden 
Bremsen am Heilteich ankam, 
fand Hilfe am Stand der Bikebera-
ter von Radkultur27. Die Fachleute 
schauten sich die Räder an, stellten 
Schaltung und Bremsen ein und er-
klärten dabei, worauf man selbst 

achten kann. Wer gedacht hatte, 
sein Rad müsse in die Werkstatt, 
fuhr am Ende des Tages wieder 
rund.
Die Gesamtschule Marienheide 
stellte ein Projekt vor, das im ver-
gangenen Jahr für Aufmerksamkeit 
gesorgt hatte. 
Eine Gruppe Schülerinnen und 
Schüler überquerte mit dem Fahr-
rad in einer Woche die Alpen. End-
ziel war der Gardasee. 

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung der Titelseite
Die Schule plant eine Wiederho-
lung dieser Tour und hofft noch auf 
Sponsoren, die das Projekt unter-
stützen möchten.

Der Bürgermeister fährt Ma-
rienheide mit gutem Beispiel 
voran. 

Unternehmungslustige konnten sich mit einer Rikscha fahren 
lassen.

Tobias Schmitz von der Gemeinde-
entwicklung Marienheide stellte das 
Radwegekonzept der Gemeinde vor. 
Im Mittelpunkt steht eine bessere 
Anbindung an den benachbarten 
Märkischen Kreis. Bisher endet das 
Marienheider Radwegenetz an der 
Kreisgrenze - ohne nahtlose Wei-
terführung. Schmitz hofft auf eine 
kreisgrenzüberschreitende Verkehrs-
planung, die Radfahrenden künftig 
durchgehende Verbindungen er-
möglicht.
Der Tag am Heilteich zeigte, dass 
das Thema Fahrrad in Marienheide 
angekommen ist. Die neue Konzert-
bühne am Heilteich bot am Abend 
den passenden Rahmen für ein 
Live-Konzert und bewies damit ihren 
Wert als Veranstaltungsort. Ob der 
ADFC-Fahrradtag eine Fortsetzung 
findet, konnte Torsten Bandahl noch 
nicht sagen und verabschiedete sich 
zu einer Großbritannien-Durchque-
rung.
RoGarburg

Drei Generationen,  
ein Team
Wald-Rallye für Großväter, Väter und  
Söhne

Der Schützenverein  
Marienheide informiert

Mitgliederversammlung 
Dorfgemeinschaft  
Erlinghagen

Die VHS Oberberg lädt am Sonntag, 
31. Mai, von 10 bis 13 Uhr zu einem 
Abenteuer im Wald rund um Marien-
heide ein - für drei Männer aus einer 
Familie.
Großvater, Vater und Sohn als Team: 
Die Vater-Sohn-Enkel Wald Rallye 
bringt drei Generationen gemeinsam 
in Bewegung. Das erlebnisorientierte 
Outdoor-Angebot der VHS Oberberg 
ist Abenteuer, Sport und Familienzeit 
in einem.
Was erwartet die Teilnehmer?
Gemeinsam geht es durch den Wald. 
Die Aufgaben sind vielfältig: Das per-
fekte Anschleichen will geübt sein, 
die Muskulatur wird gestärkt, kniff-
lige Aufgaben fordern Geschicklich-
keit und Teamwork. Das Siegerteam 
erhält einen Pokal.
Der Kurs richtet sich an Kinder 
zwischen fünf und neun Jahren. 
Kinder nehmen ausschließlich mit 
erwachsenen Begleitpersonen teil. 

Die Kursgetühr von 15 Euro fällt pro 
angemeldeter Person an. Der Kurs 
findet ab neun angemeldeten Per-
sonen statt.
Termin und Anmeldung
Treffpunkt ist am Sonntag, 31. Mai, 
um 10 Uhr der Parkplatz an der Turn-
halle Marienheide-Rodt. Die Kurslei-
tung hat Yvonne Heitmann von der 
VHS Oberberg. Anmeldungen und 
Informationen gibt es telefonisch 
unter 02261 88-4310 oder per  
E-Mail an info@vhs-oberberg.de.
Gebühr: 15 Euro pro Person.
Anmeldung: VHS Oberberg, 
Telefon 02261 88-4310.

Wir laden Sie/euch hiermit zur 16. 
ordentlichen Mitgliederversammlung 
der Dorfgemeinschaft Erlinghagen 
e.V. am Freitag, 12. Juni, um 18 Uhr, 
in unser Dorfgemeinschaftshaus im 

Eichenhof ein. Wir hoffen viele Mit-
glieder und Interessierte begrüßen 
zu können.

Der Vorstand

Am Sonntag, 31. Mai, lädt der Schüt-
zenverein wieder herzlich zum jähr-
lichen Vereinspokalschießen in den 
Schießkeller in der Pestalozzistraße 
ein. Zeitgleich findet auch wieder 
das traditionelle Pokalschießen der 
ehemaligen und amtierenden Kö-
nige, Adjutanten und Prinzen statt. 
Alle Würdenträger und Mitglieder 
sind herzlich eingeladen, gemein-
sam einen geselligen Vormittag im 
Kreise des Vereins zu verbringen. Das 
Schießen beginnt bei 11 Uhr.
Neu in diesem Jahr: Bereits um 10 

Uhr starten wir mit einem gemein-
samen Sonntags-Frühstück in den 
Tag. In gemütlicher Runde möchten 
wir zusammen frühstücken, be-
vor anschließend die Wettbewerbe 
beginnen. Damit wir besser planen 
können, bitten wir um eine kurze An-
meldung - ganz einfach per E-Mail 
an info@schuetzenverein-marien-
heide.de.
Der Schützenverein freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmer und einen 
schönen gemeinsamen Sonntag im 
Schießkeller. Horrido!
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Tag der offenen Tür lockt 
viele Besucher auf die  
Tennisanlage

Jugendfeuerwehr Marienheide lädt zum Jubiläumsfest
55 Jahre Kameradschaft, Engagement und Nachwuchsarbeit

Die Jugendfeuerwehr Marienheide 
feiert ihr 55-jähriges Bestehen. Am 
Sonntag, 31. Mai, lädt sie von 10 
bis 18 Uhr rund um den Heilteich 
ein. Ein Festkommers, Musik von 
MAMBA, Spiele für Kinder und ein 
Foodtruck machen den Tag zum Fest 
für die ganze Familie.
Eigentlich hätte schon 2021 gefei-
ert werden sollen. Das 50-jährige 
Bestehen der Jugendfeuerwehr fiel 
der Corona-Pandemie zum Op-
fer. "Umso mehr freuen wir uns, 
das Jubiläum nun im Rahmen des 
55-jährigen Bestehens nachholen 
zu können", heißt es in einer Mit-

teilung der Jugendfeuerwehr. Fünf 
Jahre später soll nachgeholt werden, 
was damals nicht möglich war.
Den Auftakt macht am Vormittag ein 
Festkommers. Dabei wird auf 55 Jah-
re Kameradschaft, Engagement und 
Nachwuchsarbeit zurückgeblickt. 
Wer die Geschichte der Jugendfeu-
erwehr Marienheide kennenlernen 
möchte, ist zum offiziellen Teil aus-
drücklich willkommen.
Im Anschluss beginnt der Familien-
tag. Kinder können bei Lösch-Spie-
len selbst aktiv werden und auf der 
Hüpfburg toben. Für die musikalische 
Begleitung des Tages sorgt MAMBA, 

die Marienheider Music Band der 
Gesamtschule Marienheide.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Ein Foodtruck bietet Burger und 
vegetarisches Fingerfood an. Die 
Veranstaltung findet rund um den 
Heilteich statt - bei gutem Wetter 
eine der schönsten Kulissen, die 
Marienheide zu bieten hat.
Die Jugendfeuerwehr ist das Funda-
ment der Freiwilligen Feuerwehr. Hier 
lernen junge Menschen ab zehn Jah-
ren, was Teamarbeit, Verantwortung 
und technisches Können bedeuten. 
Wer in der Jugendfeuerwehr war, fin-
det oft den Weg in die aktive Wehr. 

55 Jahre lang hat die Jugendfeuer-
wehr Marienheide diesen Weg ge-
ebnet.

55 Jahre Jugendfeuerwehr Ma-
rienheide - Jubiläumsfest:
10 Uhr: Festkommers - Rückblick 
auf 55 Jahre Jugendfeuerwehr
Danach: Familientag mit Lösch-
Spielen, Hüpfburg und freiem Einlass
Musik: MAMBA - Marienheider 
Music Band der Gesamtschule Ma-
rienheide
Verpflegung: Foodtruck mit Bur-
gern und vegetarischem Fingerfood
RoGarburg

Der Tag der offenen Tür beim Tennis-
club Rot-Weiß Marienheide war ein 
voller Erfolg. Bei optimalem Wetter 
und strahlendem Sonnenschein fan-
den zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher am Samstag, 9. Mai, den 
Weg auf die Tennisanlage in der 
Hauptstraße. Von Klein bis Groß 
herrschte den ganzen Tag über bes-
te Stimmung.
Unter dem Motto „Entdecke den 
Tennissport!" nutzten viele Gäste 
die Gelegenheit, selbst zum Schläger 
zu greifen und erste Erfahrungen auf 
dem Tennisplatz zu sammeln. Sowohl 
Anfänger als auch erfahrene Spieler 
hatten viel Freude an den sportlichen 
Angeboten und nutzten die Möglich-
keit, den Tennissport näher kennen-
zulernen.
Besonders erfreulich war die große 
Teilnahme vieler Familien. Eltern 
spielten gemeinsam mit ihren Kindern 
Tennis, probierten sich auf dem Platz 
aus und verbrachten zusammen einen 
sportlichen und abwechslungsreichen 
Tag. Auch neben den Tennisplätzen 
blieb genügend Zeit für Gespräche 
und ein gemütliches Beisammensein 
in entspannter Atmosphäre.
Das schöne Wetter sowie die große 
Resonanz sorgten für einen rund-

um gelungenen Tag voller Sport, 
Begegnung und guter Laune. Der 
Tennisclub Rot-Weiß Marienheide 
freut sich bereits auf die nächsten 
gemeinsamen Veranstaltungen und 
freut sich jederzeit über neue Ver-
einsmitglieder sowie interessierte 
Tennisbegeisterte.
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Bildungsbüro Oberberg überreicht Preise an die  
Gewinnerinnen und Gewinner
Bundesweiter Vorlesetag 2025 in Oberberg

Offizielle Preisübergabe in der Heier Grundschule in Marienheide: (v.l.) Katja van Wickeren, pädago-
gische Mitarbeiterin im Bildungsbüro Oberberg; Birgit Steuer, Leiterin des Bildungsbüros Oberberg; 
Claudia Knoche, Schulleiterin der Heier Grundschule, Verena Brand und Katja Hötzel, Lehrerinnen 
und Organisatorinnen des Vorlesetages an der Heier Grundschule; Peter Lenz und Vera Zielberg von 
der AggerEnergie

Die Kinder packten die Box begeistert aus und stöberten sofort 
in den neuen Büchern. Fotos: OBK

Auch 2025 haben sich zahlreiche Ki-
tas und Schulen im Oberbergischen 
Kreis am Bundesweiten Vorlesetag 
beteiligt. So fanden mehr als 70 
Vorleseaktionen am Bundesweiten 
Vorlesetag 2025 im Oberbergischen 
Kreis statt mit denen über 6.000 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene im 
Bildungsnetzwerk Oberberg erreicht 
wurden. 
Das Bildungsbüro Oberberg hat 
dieses Engagement erneut mit einer 
Verlosung gewürdigt und die Preise 
nun an die Gewinnerinnen und Ge-
winner überreicht.
Den Hauptpreis erhielt die Heier 
Grundschule aus Marienheide: eine 
Heißluftballonfahrt mit dem Ballon 
der AggerEnergie. 
Am Bundesweiten Vorlesetag hatte 
die Schule ein vielfältiges Angebot 
organisiert: Die Schülerinnen und 
Schüler konnten aus unterschied-
lichen Vorleseaktionen wählen und 
sich im Vorfeld gezielt zuteilen. Kon-
zipiert und umgesetzt wurde der Tag 
von Verena Brand und Katja Hötzel, 
die nun auch die Ballonfahrt einlö-
sen werden.
„Vorlesen ist für uns weit mehr als 
eine einzelne Aktion im Jahr. Es er-
öffnet Kindern Zugänge zu Sprache, 
stärkt ihr Verständnis für Geschich-
ten und schafft gemeinsame Erleb-
nisse, die im Schulalltag nachwir-
ken", betont Schulleiterin Claudia 
Knoche. 
„Wir unterstützen den Bundeswei-
ten Vorlesetag im Oberbergischen 
Kreis jedes Jahr immer wieder gerne, 
da (Vor-)Lesen einfach ein wichtiger 
Grundstein für Bildung ist." sagt 
Peter Lenz, Leiter Unternehmens-
kommunikation der AggerEnergie. 
Weitere Preise für Kitas und 
Schulen
Neben dem Hauptpreis wurden 
weitere Einrichtungen ausgezeich-
net: Die Johanniter-Kindertagesein-
richtung Bielstein erhielt eine Vor-
lesebox der Stiftung Lesen im Wert 
von 250 Euro. Auch dort wurde der 
Bundesweite Vorlesetag mit großem 
Engagement gestaltet. „Die Kinder 

waren mit viel Begeisterung bei den 
Vorleseaktionen dabei", erzählt Er-
zieherin Jessica Popp.
Die Lesebox für Grundschulen ging 
an die Gemeinschaftsgrundschule 
Nümbrecht. 
Dort wurde der Vorlesetag mit zahl-
reichen Aktionen zu unterschiedli-
chen Büchern gestaltet. Die Kinder 
konnten nicht nur zuhören, sondern 
auch kreativ werden: Zu den Ge-
schichten entstanden passende 
Bastelarbeiten, über die sie im 
Anschluss stolz berichteten. „Vor-
lesen wird für die Kinder besonders 
dann lebendig, wenn sie selbst ak-
tiv werden können. Die Verbindung 
aus Geschichten und kreativem Ge-
stalten hat bei uns für eine große 
Beteiligung und sichtbare Freude 
gesorgt", so Klassenleiterin Anna 
Lauer. 
Darüber hinaus wurden vier Ausflüge 
zum Bilderbuchmuseum in Troisdorf 
verlost. Die Leseboxen und Ausflü-

ge wurden durch die Hans Hermann 
Voss Stiftung ermöglicht. Ergänzt 
wurde die Verlosung durch Eintritts-
karten für regionale Museen. 
Nächste Bundesweite Vorlese-
tag findet am 20. November 
statt

Auch 2026 sind Kitas, Schulen und 
weitere Einrichtungen wieder ein-
geladen, sich mit eigenen Aktionen 
zu beteiligen und ein Zeichen für 
das Vorlesen zu setzen. Anmeldun-
gen sind bereits jetzt möglich: www.
bildung-in-oberberg.de/vorlesetag
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Ein Feuerwerk an Melodien

Feuerwehrfest in Kempershöhe am Pfingstwochenende
Tanz, Festzug, Fahrzeugausstellung, Treckertreff und vieles mehr rund um die Reithalle

Festprogramm: 
Pfingsten, 23. und 24. Mai
Samstag:
Tanzabend 
(in der Reithalle Kempershöhe)
Beginn: 19:30 Uhr, 
Einlass: 18 Uhr

Eintritt: 10 Euro
Grußworte, 
Musik: DJ Manuel sowie Cheerleader 
des 1. FC Köln
Sonntag:
11 Uhr - Frühschoppen
12 Uhr - Feuerwehrolympiade

14:30 Uhr - Festzug, anschl. Platz-
konzert, Kaffee und Kuchen, Fahr-
zeugausstellung, Kinderbelustigung, 
Verlosung
Trecker-Treffen ganztägig am Gelän-
de der Reithalle Kempershöhe.
Wir freuen uns auf euren Besuch bei 

der Feuerwehr Kempershöhe.
Simon Gehrmann
(Löschgruppenführer)
Daniel Ommer
(stellv. Löschgruppenführer)
Patrick Breloer 
(stellv. Löschgruppenführer)

Stilecht spielte der Musikzug das Lied vom Tod.

Das Jugendorchester mit einer Fanfare für Justice. Fotos: R. Garburg

Der Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr Marienheide gab am Sams-
tag, 9. Mai, sein Frühjahrskonzert. 
Das Auditorium der Gesamtschule 
war bis auf den letzten Platz be-
setzt. 
Zwei Ensembles, ein Abend, und 
ein Programm, das für jeden Ge-
schmack etwas bot - vom Über-
raschungsangriff auf Adele bis zu 
Ennio Morricone und Bruce Springs-
teen.
Den Auftakt gestaltete das Jugend-
orchester unter der Leitung von Ale-
xandra Diedrich. 
Der Einstieg war unvorsichtig: eine 
Anklage. Ein Staatsanwalt warf der 
Sängerin Adele vor, vorsätzlich Ohr-
würmer zu verbreiten. 
Der Vorwurf musste erst noch be-
wiesen werden. Er wurde es - über-
zeugend. Das Jugendorchester 
spielte den Vorwurf musikalisch 

aus, bis das Publikum keinen Zwei-
fel mehr hatte: schuldig im Sinne 
der Anklage.
Es war ein gelungener Einstieg. Die 
jungen Musikerinnen und Musiker 
bewiesen Bühnensicherheit und 
spielerische Leichtigkeit zugleich. 
Der Applaus am Ende ihres Auftritts 
war herzlich und verdient.
Dann übernahm Dirigent Holger 
Maurer mit dem Musikzug. Was 
folgte, war eine Reise durch Jahr-
zehnte und Kontinente. 
Die erste Station: das Weiße Rössl 
am Wolfgangsee. 
Der Walzer-Klang füllte das Audito-
rium, als wäre der Salzkammergut 
gar nicht weit.
Danach kam Ennio Morricone. Die 
Melodien der Italo-Western trugen 
den Saal in eine andere Welt. Das 
Pfeifen, das Schlagen, das lange 
Schweigen vor dem nächsten Ton - 

Morricone ist auch ohne Bild schon 
Kino. Holger Maurer holte das Beste 
daraus heraus. 

Dann folgte der Schwenk in die 
Gegenwart: "Verdammt lang her" 
von BAP, Whitney Houston, Bruce 
Springsteen. Der Musikzug spielte 
jeden Stilwechsel souverän. Das Pu-
blikum dankte es mit steigendem 
Applaus.
Das Publikum selbst war ein Bild 
für sich. Von dem sechs Monate al-
ten Säugling in den ersten Reihen 
bis zum 87-jährigen Senior - das 
Auditorium war prall gefüllt. Und 
jeder fand seinen Moment in die-
sem Abend. Die Kinder bei Adele, 
die Älteren beim Weißen Rössl, die 
Jüngeren bei Springsteen. Ein Pro-
gramm, das nicht einen Geschmack 
bediente, sondern viele.
Der Applaus am Ende ließ keinen 
Zweifel. Marienheide hat einen Mu-
sikzug, der weiß, wie ein Konzert-
abend klingt. Und ein Publikum, das 
das zu schätzen weiß.
RoGarburg 
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Beatles, Bowie und Purple Rain
Ein Maiabend am Heilteich

Hilfstransport in die Ukraine

Die Helge Band auf der Bühne am Heilteich. Foto: R. Garburg

Die Hilfsorganisation Stützpfeiler.org 
e.V. bereitet für Mitte Juni den nächs-
ten Hilfstransport in die Ukraine vor. 
Vom Büro in Marienheide wird hier-
für wieder eine Rucksack-Aktion für 
Waisenkinder in Lviv vorbereitet. 
Um den Kindern ein noch größeres 
Strahlen in die Augen zu zaubern, 
möchte ich Sie bitten, die Aktion 
mit einer Geld- oder Sachspende zu 
unterstützen.Geldspenden bitte an:
Stützpfeiler.org e.V.
DE 41 2656 5928 6513 4087 00
Volksbank Düte - Ems
Verwendungszweck: UKRAINE
Sachspenden: Stützpfeiler. org e.V.

Ulrich Kalb
Schützenstr. 15
51709 Marienheide
Damit sichergestellt ist, dass die 
Spenden auch in die richtigen Hände 
kommen, wird die Verteilung von uns 
vor Ort begleitet und durchgeführt.
Für weitergehende Informationen 
stehe ich Ihnen gerne unter 
Tel.: +49 170 4322 958, 
hu.kalb@gmail.com, 
zur Verfügung.
Ich freue mich auf Ihre Unterstüt-
zung.
Stützpfeiler.org e.V.
Ulrich Kalb

Die Helge Band aus Wipperfürth 
spielte am Abend des 9. Mai am 
Heilteich Marienheide. Vier Musiker, 
ein warmer Maihimmel und Klassiker 
von den Beatles bis Prince - wer an 
diesem Abend den Grill angeheizt 
hatte, verpasste einen Abend, der 
lange im Gedächtnis bleibt.
Den Rahmen bildete der erste 
kreisweite ADFC-Fahrradtag Ober-
berg. Der Heilteich bot den ganzen 
Tag über Ausstellungen, Aktionen 
und Fahrräder aller Art. Am Abend 
übernahm die Helge Band. Auf der 
neugestalteten Konzertbühne am 
Heilteich standen vier Musiker, die 
wussten, was ein Publikum im Freien 
braucht.
Das Repertoire ließ keine Wünsche 
offen. The Beatles, ZZ Top, The Who, 
David Bowie - die Band spielte sich 
durch Jahrzehnte der Rockgeschich-
te, ohne je den Faden zu verlieren. 
Das Publikum kannte die Stücke. 
Manche nickten, manche sangen 
mit, viele wippten im Takt.
Der Abend hatte es nicht leicht. 
Prächtiges Maiwetter und ein freier 
Samstag - das ist Grillabend-Wetter. 
Wer trotzdem an den Heilteich kam, 
wurde belohnt. Die neu gestaltete 
Bühne am Wasser bot eine einzig-
artige Kulisse.
Den Abschluss machte "Purple Rain" 
von Prince. Einige Besucher kannten 
den Text und nutzten die Gelegen-

heit zum Mitsingen, textsicher und 
laut. Ein würdigerer Abschluss für 
diesen Abend.
Der Heilteich hat sich an diesem 
Abend als Konzertort bewährt. Die 
neue Bühne tat, wofür sie gebaut 
wurde. Wer die Helge Band verpasst 
hat: Die vier Musiker aus Wipper-
fürth spielen regelmäßig in der Re-
gion. Ein zweiter Besuch lohnt sich.
RoGarburg
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Endlich wieder Ranglistenturniere im Badminton
Die Jugend des 1. BC Wipperfeld kehrt zurück

Endlich ist es wieder so weit: Der 
1. BC Wipperfeld nimmt wieder 
mit seiner Jugend an offiziellen 
Badmintonranglistenturnieren teil.
Vor über zehn Jahren gehörte die 
Jugend des BCW in Nordrhein-
Westfalen zu den regelmäßig Teil-
nehmenden im Ranglistenbereich, 
die auch immer wieder Erfolge 
feierte. 
Danach wurde es lange ruhig um 
die Jugendranglisten des Vereins. 
Umso schöner ist es jetzt zu sehen, 
dass sich wieder junge Spielerin-
nen und Spieler des BCW auf den 
Weg machen, um sich mit den Bes-
ten in NRW zu messen. Am vergan-
genen Wochenende reisten gleich 
fünf Kinder des 1. BC Wipperfeld 
zum 2. E-/D-Ranglistenturnier 
NRW-Bezirk Süd 2 in Leverkusen, 
um dort in den Altersklassen U13 
und U15 anzutreten.
Besonders erfreulich verlief das 
Turnier für Hannah Bondke in der 
Altersklasse U13. 
Ungesetzt, aber mit viel Mut, 
Spielfreude und Emotionen aus-
gestattet, spielte sie ein sehr 
starkes Turnier und erreichte bei 
ihrer ersten Teilnahme an einem 
Badmintonranglistenturnier den 
hervorragenden 3. Platz. Nach 
einem Freilos in der ersten Runde 
traf Hannah im Viertelfinale auf die 
an Nummer 4 gesetzte Olivia Pow-
nuk vom SV Bergfried Leverkusen, 
die sie in zwei Sätzen besiegte. Im 

Halbfinale wartete anschließend 
mit Anna-Lena Brumm die Num-
mer 1 der Setzliste, der sich Han-
nah nach starkem Spiel geschlagen 
geben musste. Im Spiel um Platz 3 
zeigte sie dann gegen die Refrat-
her Teilnehmerin Emma Neudeck 
noch einmal großen Kampfgeist. 
Nach klar verlorenem erstem Satz 
kämpfte sich aber beeindruckend 
zurück und gewann die beiden 
folgenden Sätze. Ein großartiger 
Erfolg für Hannah beim ersten 
Ranglistenwettkampf.
Im Mädchenbereich U15 ging 
auch Ilaria Contzen für den 1. BC 
Wipperfeld an den Start. Da Ilaria 
erstmalig in der Altersklasse U15 
spielte, war die Herausforderung 
auf Grund vieler ältere Teilnehme-
rinnen natürlich besonders groß. 
Trotzdem kämpfte sie sich hervor-
ragend durch das Turnier und be-
legte am Ende einen respektablen 
12. Platz. 
Bei den Jungen waren drei Teilneh-
mer des 1. BC Wipperfeld am Start. 
Lars Goller trat in der Altersklasse 
U13 an und erreichte in einem 
großen Teilnehmerfeld den 21. 
Platz. Besonders bemerkenswert 
war sein letztes Spiel, in dem er 
den entscheidenden Satz mit 21:1 
gewann. Außerdem konnten Bru-
no Krause und Tobias Leschnik, die 
beide in der U15 starteten, ihre 
ersten Vorrundenspiele gewinnen. 
Tobias erreichte am Ende einen 

starken 9. Platz, Bruno belegte 
Platz 15.
Der 1. BC Wipperfeld ist sehr stolz 
auf seine fünf Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei diesem Ranglisten-
turnier. Die Ergebnisse zeigen, dass 
die Neustrukturierung des Jugend-
trainings vielen Spielerinnen und 
Spielern bei der Entwicklung ihrer 
Fähigkeiten im Badminton gehol-
fen hat. Sowohl in Wipperfürth als 

auch in Marienheide wurden zu-
sätzliche Trainingseinheiten für die 
Kinder und Jugendlichen etabliert, 
in denen sie Schritt für Schritt ihre 
Kompetenzen unter der Leitung 
qualifizierter Trainer weiterentwi-
ckeln können. Erfreulich ist dabei 
auch, dass so die enge Zusammen-
arbeit zwischen dem 1. BC Wipper-
feld und dem 1. BCW-Marienheide 
Schritt für Schritt Früchte trägt.
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"Hänsel und Gretel" auf 
der Bühne der Gesamt-
schule
Opernkiste Köln wieder zu Gast in Marien-
heide

Paris im schönsten  
Frühlingswetter
Französisch- und Kunstkurse der Gesamt-
schule Marienheide besuchen die Haupt-
stadt des Nachbarlandes

Gesamtschüler in Paris vor Sacre Coeur. Foto: GE-Marienheide

Hänsel und Gretel um bunten Wald der Hexe. Foto: GE-Marienheide

Nicht nur im Märchen gibt es sie 
- nein, auch in der Gesamtschule 
Marienheide geschehen wundervolle 
Verwandlungen: Schülerinnen und 
Schüler verwandeln sich auf der Büh-
ne in weiß gekleidete "Engelchen". 
Frau Bayramli und Frau Schönau 
werden plötzlich spontan zu braven 
"Mütterchen" zweier im Walde aus-
gesetzter Kinder. Bisher musikalisch 
völlig ahnungslose junge Menschen 
verlassen als wahre Opernliebhaber 
die Vorstellung der Märchenoper 
"Hänsel und Gretel" von Engelbert 
Humperdinck.
Es sind Melodien, die jeder kennt, 
die das Herz berühren und zum Mit-

singen animieren. Und wenn diese 
Melodien zudem noch mit so viel 
Spielfreude und Musikalität von 
drei ausgebildeten Opernsänge-
rinnen und -sängern vorgetragen 
werden, dann ist es nicht verwun-
derlich, dass sich alle gerne verzau-
bern lassen.
Einen großen Applaus gab es schließ-
lich für die Kölner Opernkiste, die am 
15. April nun bereits zum dritten Mal 
die Kinderoper "Hänsel und Gretel" 
nach dem gleichnamigen Märchen 
der Brüder Grimm und den Melodien 
von Engelbert Humperdinck im PZ 
der Gesamtschule aufführten.
Von Elina Fitz und Stephan Schaffer

Mit 37 Schülerinnen und Schüler aus 
den Stufen 9 und 11 der Französisch- 
und Kunstkurse sowie vier Lehrerin-
nern besuchten wir vor Kurzem Paris.
Ein wolkenloser Frühlingshimmel 
empfängt uns, als wir unseren ersten 
Spaziergang zur Kathedrale Notre 
Dame antreten. Menschen aus al-
ler Welt um uns, der Eiffelturm bei 
Nacht, und auch die Bewältigung 
der 674 Stufen tragen zum ersten, 
atemberaubenden Erlebnis in einzig-
artiger Atmosphäre bei.
Aufbruch am nächsten Morgen zur 
Notre Dame - mit Besichtigung der 
frisch renovierten Kathedrale. Am 
Nachmittag dann ein Besuch des 
Museums Grand Palais, die Henri 
Matisse-Ausstellung findet zumin-
dest bei den Begleitenden Anklang. 
Draußen bei 22 Grad stellt sich der 
Sommer ein! 
Bei Sonnenuntergang dann noch 
mal 284 Treppenstufen hoch zum 
fast 50 Meter hohen Arc de Triumph! 
Ein echtes Highlight zum Abschluss 
des zweiten Tages.
Immer noch keine Wolke am Him-
mel, Freitag wieder mit der Metro 

in die Innenstadt, diesmal mit dem 
Ziel Montmartre und Sacré Coeur. 
Wieder Treppen steigen, gemeinsam 
mit unzähligen Menschen aus aller 
Herren Länder. In den dicht gefüll-
ten Gassen heißt es: Geld unter die 
Leute bringen!
Mit mehr oder weniger gefüllten 
Einkaufstüten treffen wir uns am 
Nachmittag am berühmten Musée 
d'Orsay, kommen schnell an den 
Menschenschlangen vorbei in die 
riesige Kunstsammlung. Auch hier ist 
das Interesse und die Begeisterung 
sehr unterschiedlich verteilt, aber es 
ist halt eine Studienfahrt!
Am letzten Abend dann noch eine 
Bootsfahrt auf der Seine. An den 
Ufern des Flusses, fröhliche, feiernde 
Menschen überall. Bei Sonnenunter-
gang eine Feierabendstimmung, die 
kein Handy einzufangen vermag.
Auch wenn die Kunstbetrachtung 
nicht für alle im Vordergrund stand, 
Paris bei schönstem Frühlingswetter 
und guter Stimmung - diese Fahrt 
wird doch ein unvergessliches Erleb-
nis bleiben!
Von Irene Aretz-Radtke
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Optiker und Akustiker Köhler GmbH & Co.KG
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach
Tel. 02261 / 64066
info@optik-akustik-koehler.de
www.optik-akustik-koehler.de/Akustik

Hören Sie das 
Leben in all seinen 
Dimensionen

Testen Sie die neuen Aris AI-Hörsysteme von Audibel jetzt kostenlos und unverbindlich bei Optiker + Akustiker Köhler

Mit freundlicher 
Unterstützung von 

Hape Kerkeling ist Brillenträger des Jahres 2026

Foto: Kuratorium Gutes Sehen / Hape Kerkeling

Berlin, 30. März 2026 (KGS). Der 
Entertainer, Autor und Schauspieler 
Hape Kerkeling ist „Brillenträger des 
Jahres 2026". 
Mit der Auszeichnung würdigt das 
Kuratorium Gutes Sehen e.V. (KGS) 
einen Künstler, der seit Jahrzehnten 
die deutsche Medienlandschaft 
prägt und die Brille selbstverständ-
lich als Teil seines öffentlichen Auf-
tretens trägt.
Der Titel wird an Persönlichkeiten 
verliehen, die in der Öffentlich-
keit stehen und dazu beitragen, 
Vorbehalte gegenüber der Brille 
abzubauen. Hape Kerkeling steht 
beispielhaft für einen gelassenen 
und natürlichen Umgang mit der 
eigenen Fehlsichtigkeit: „Eine Brille 
ist das einzige Accessoire, das dich 
gleichzeitig klüger, interessanter 
und modisch mutiger wirken lässt", 
so Kerkeling.
Gerade im mittleren Lebensalter 
verändert sich die Sehleistung 
schleichend. Dennoch zögern viele 
Menschen, dauerhaft eine Sehhilfe 
zu tragen. Der Entertainer begegnet 
diesem Zögern mit seinem typischen 
Humor: „Kinderchen, keine Sorge! 
Man verliert nicht sein Gesicht, man 
findet es erst."
Mit etwa vierzig Jahren griff Hape 
Kerkeling erstmals regelmäßig zur 
Brille. „Gutes Sehen wurde für mich 
genau in dem Moment zum Thema, 

als ich im Supermarkt die Zutaten-
liste auf der Leberwurst nicht mehr 
lesen konnte", erinnert er sich. Heu-
te korrigiere er nach eigenen Worten 
„die klassische Weitsichtigkeit - also 
die Arme wurden einfach irgend-
wann zu kurz für die Zeitung".
Dass die Brille weit mehr ist als eine 
Sehhilfe, zeigt sich auch in Kerke-
lings künstlerischer Arbeit. Äußere 
Merkmale setzt er bewusst ein, um 

Figuren Profil zu verleihen. „Die Bril-
le ist das Zepter des Charakters", 
sagt er. „Wenn ich die Brille aufset-
ze, verändert sich mein ganzer Blick 
auf die Welt - und die Welt blickt 
anders auf mich." 
So wird aus einem Accessoire ein er-
zählerisches Instrument, das Rollen 
Glaubwürdigkeit und Wiedererkenn-
barkeit verleiht.
Hape Kerkeling ist der inzwischen 

21. Preisträger, den das Kuratorium 
Gutes Sehen mit dem Titel „Brillen-
träger des Jahres" auszeichnet. In 
den vergangenen Jahren wurden 
unter anderem Bjarne Mädel, Joko 
Winterscheidt, Ralph Caspers und 
Wigald Boning geehrt.

Kuratorium Gutes Sehen e.V. - Wis-
sen rund um Gutes Sehen und Aus-
sehen 



12  | Rundblick Marienheide | Nr. 10 | Freitag, 22. Mai 2026 | Kw 21 | rundblick-marienheide.de/e-paper 

Ev. Kirchengemeinde  
Müllenbach-Marienheide

Ev.-Freik. Missions
gemeinde Marienheide 
e.V.
Veranstaltungen KW 21 bis 22

Sonntag, 24. Mai
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Freitag, 31. Mai
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Besuchen Sie uns auch im Inter-
net:
evangelischfreikirchlichemissionsge-
meindemarienheideev.de/

Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen 
Youtube-Link.
Jesus Christus spricht: "Ich bin 
das Licht der Welt. Wer mir nach-
folgt, wird nicht in der Dunkelheit 
umherirren, sondern er hat das Licht, 
das ihn zum Leben führt." Joh. 8, 
12 (Bibelübersetzung: Hoffnung für 
Alle)

Gottesdienste
24. Mai - Pfingstsonntag
10:15 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Marienheide mit Band und 
Abendmahl
25. Mai - Pfingstmontag
10:15 Uhr - Gottesdienst in der Ki-
che in Müllenbach mit Taufen und 
Chor
31. Mai 
10:15 Uhr - Wandergottesdienst 
Kirche in Marienheide
7. Juni 
10:15 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Müllenbach mit Begrüßung 
des neuen Konfirmationskurses
Atempause
Jeden Donnerstag um 12 Uhr in der 
Kirche in Müllenbach. Einen Mo-
ment der Stille, der Besinnung und 
der Begegnung mit Gott. Atemholen. 
Ausrichten. Neue Kraft tanken. Eine 
Viertelstunde als Geschenk an dich 
selber.
Bibliolog
Was ist das, ein Bibliolog? Das Wort 
Bibliolog setzt sich zusammen aus 
den Wörtern "Bibel" und "Dialog". 
Und was machen wir da? Alle Teil-
nehmenden werden angeleitet und 
nach entsprechender Hinführung 
zum Text gebeten, sich in Gestal-
ten oder Situationen des biblischen 
Textes hinein zu versetzen und 
diese lebendig werden zu lassen. 

Und was ist das Ziel? Wir sehen die 
biblische Geschichte mit eigenen 
Augen, lassen sie in unsere Lebens-
welt hineinsprechen und kommen 
so miteinander und mit dem Bibel-
text ins Gespräch. Dabei lassen wir 
uns durch den Text der Bibel leiten 
und erleben, was zwischen den Zei-
len steht, noch einmal ganz anders. 
Was unterscheidet den Bibliolog von 
anderer Bibelarbeit? Zu den Texten 
der Bibel gibt es viele verschiedene 
Deutungen. Im Bibliolog nähern wir 
uns dem an, was der Text nicht aus-
drücklich sagt. Muss ich dafür die 
Bibel kennen? Nein, es braucht hier 
keinerlei biblische Kenntnisse, höchs-
tens eine Portion Neugierde und den 
Mut, etwas Neues auszuprobieren. 
Und? Neugierig geworden? Dann 
kommen Sie/kommt ihr gerne vor-
bei und probiert es aus am 2. Juni, 
um 18:30 Uhr, im Alten Pfarrhaus in 
Müllenbach.
Kontaktdaten Gemeindebüro
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 9 bis 13 
Uhr und Termine nach Vereinbarung 
am Donnerstagnachmittag möglich
Sie erreichen das Gemeindebüro 
unter 02264/404483 oder muel-
lenbach@ekir.de.
Alle weiteren Informationen erhalten 
Sie auf unserer Homepage 
www.kirchemm.ekir.de.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 05. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
28.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Krankenhäuser
	 Gummersbach, 02261/17-0
	 Engelskirchen, 02263/81-0
	 Waldbröl, 02291/82-0
	 Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. Krankentransport
	 02261/19222
Tierärztlicher Notdienst
	 www.tieraerzte-oberberg.de/

notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-" und 
„Spätdienst" geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 
116 117 
Für die ambulante Versorgung 
nicht mobiler bzw. bettlägeriger 
Patienten in Oberberg steht der ärzt- 
liche Hausbesuchsdienst zur Ver-
fügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst in Gummers-
bach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 

Freitag, 22. Mai 
	 Hubertus-Apotheke
	 Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261 66966
Samstag, 23. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267 4232
Sonntag, 24. Mai 
	 Apotheke am Bernberg
	 Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 
	 02261 55550
Montag, 25. Mai 
	 Mozart-Apotheke
	 Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261 23233
Dienstag, 26. Mai 
	 Cosmas-Apotheke
	 An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267 880567
Mittwoch, 27. Mai 
	 Peter und Paul Apotheke
	 Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263 3622
Donnerstag, 28. Mai 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Freitag, 29. Mai 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Samstag, 30. Mai 
	 Severinus-Apotheke
	 Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266 459819
Sonntag, 31. Mai 
	 Brunnen Apotheke
	 Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267 880738
Montag, 1. Juni 
	 Sonnen-Apotheke
	 Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261 65414
Dienstag, 2. Juni 
	 Apotheke am Bernberg
	 Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 
	 02261 55550
Mittwoch, 3. Juni 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Donnerstag, 4. Juni 
	 Brücken Apotheke OHG
	 Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264 8345
Freitag, 5. Juni 
	 Wiedenau-Apotheke OHG
	 Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261 48438
Samstag, 6. Juni 
	 Brunnen Apotheke im Bergischen Hof
	 Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261 23390
Sonntag, 7. Juni 
	 Montanus Apotheke
	 Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266 470777

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
Anonyme Alkoholiker im Ober-
bergischen Kreis
51643 - Gummersbach
Freitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 - Gummersbach-Vollmer-
hausen
Mittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 - Marienheide
Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 
51709 Marienheide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de
51545 - Waldbröl
Dienstag - 20 Uhr - 
nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - Waldbröl
Freitag - 20 Uhr - immer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen" 
Meeting treffen sich alle, die den 
Wunsch haben, mit dem Trinken auf-
zuhören.
An einem „offenen" Meeting 
können auch Familienangehörige, 
Freunde, Verwandte oder sonst am 
Gedankengut und an der AA-Arbeit 
Interessierte teilnehmen.
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PREISE
HAMMERHAMMER

aggerenergie.de/tarifrechner

bis Herbst 2027

25,95 ct/kWh Arbeitspreis

9,27 ct/kWh Arbeitspreis

Strom FIX

Erdgas FIX

zzgl. 24,58 €/Monat

zzgl. 20,83 €/Monat


